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INHALT: Ein Beitrag zur Flusseisenfrage. VI. (Schluss.) —

Ueber die heutigen Anforderungen und Methoden bei Ausführung von

Wasserbauten. (Schluss.) j—¦ Ideen-Concurrenz für ein Bürgerasyl in

St. Gallen. — Concurrenzen : Neues Post- und Telegraphen-Gebäude

in Zürich. — Berichtigung.

Ein Beitrag zur Flusseisenfrage.
Von Professor L. Tetmajer in Zürich.

VI. (Schluss.)
In folgenden Zusammenstellungen geben wir eine

Uebersicht über Ergebnisse der Untersuchung von Blechen
und Flacheisen (Thomasmetall) in Gegenüberstellung der
Festigkeits- und Dehnungswerthe für die Längs- und
Querrichtung.

ja jo
Bezeichnung

Zugfestigkeit t pro cm?

<4,°
zwischen
4,o—4,5 >4,5

Qualitätscoefficient C.

<o,8 zwischen
0,8—0,9 >°,9

31

30

77

59

1. Serie (normale Oberflächenbeschaffenheit).
Bleche (ausgeglüht).

Längsrichtung
Querrichtung

14 12 5
i

31
1

7 20 3 ^— 2 28

Universaleisen.
\ 20 40 im." — 1 76

19 23 17 3 7 49

Längsrichtung
Querrichtung

2. Serie (wie vorher).
Bleche (ausgeglüht).

6 Längsrichtung 2 4 —
6 Querrichtung 2 3 1

Universaleisen.
^8 Längsrichtung || 17 29 2

Ì9 Querrichtung | 27 19 3

6

5

48
38

3. Serie (wie vorher]
Bleche (ausgeglüht).

12 Längsrichtung 1 2 6 4 — —

13 Querrichtung 7 4 2 — —

Universaleisen.
212 Längsrichtung 1 41 ' 110 61 — —
157 Querrichtung 35 86 36 17 20

212

I20

Oberflächlich defecte Universaleisen ergaben wesentlich

schlechte Zerreissresultate, wie dies aus folgenden
Versuchsreihen hervorgeht :*)

I. Versuchsreihe.

Zugfestigkeit. Dehnung n. Br. Qual.-Coeff.
1,05
o,68
0,51
0,41

Längs, im Mittel
Ouer, Probe 1

4,68 / pro cm'

4,5i |
3ö6 „

n :; 3 4>15 » »

2. Versuchsreihe,

Längs, i, Mittel;") 4,40 / pro cm2

Quer, Probe I 4.15 „
V M 2 4,17 „
r> „ 3 4>°6 1

» M 4 4,04
j*j 5 4,o7 „

22,6 1
15,0 »

H'4 „
9,8 »

27,3
e /«

17,4 M

16,6 „
14,7 »

12,4 »

11,1

l,-20
0,72
0,69
0,60
0,50
0,45

b. Kaltbiegeproben.
Ausgeglühte, sowie entsprechend warm fertig gewalzte

Bleche und Universaleisen ze'iien in der gewöhnlichen Kalibiegeprobe,

sowie in der Biegeprobe mit gebohrten Stäben bei
normaler Materialbeschaffenheit in der Quer- und
Längsrichtung nahezu gleiches Verhalten; die Bruchdehnung des

*) Quer- und Längsproben sind Fall für Fall dem gleichen
Universaleisen entnommen.

**) Probe entnommen einer gesunden Stelle ; an defecten Stellen
sinkt die Zugfestigkeit der Längsrichtung sogar unter jene der Quer-
rtcbtung.

weichen Constructions-Flusseisens wird bei diesen Proben
nicht erschöpft.

Die Biegsamkeit der Bleche und der breiten Flacheisen
wird in der Querrichtung durch die zufällige Lage des
Porenkranzes in ähnlicher Weise als die Zerreissprobe
beeinflusst. Bleche sind auch in der Biegeprobe durch eventuell

unter der Walzhaut liegende Gussporen weniger
nachtheilig beeinflusst als Flacheisen. Verwalzte .Randblasen
können die Biegsamkeit von FlacJ^|en (und damit auch
diejenige der Formeisen) in der Querrichtung gänzlich
aufheben; vergi, den unter No. 7 beschriebenen Fall.

In welch intensiver Weise Randblasen der Gussblöcke
die-Biegsamkeit des Flusseisens zu beeinflussen im Stande
sind, geht aus nachstehenden Zusammenstellungen hervor.
In diesen bezeichnet

s
x 50 —

den Biegungscoefficienten nach unserer Bezeichnung ; vrgl.
die Schweiz. Bauzeitung Bd. XVII S. 123 (x ist eine
Verhältnisszahl, welche zwischen o bei spröden, unbiegsameh
Körpern und 100 bei solchen, die sich gänzlich falten
lassen, schwankt), wenn

s in cm die Dicke,
r „ „ den Krümmungsradius der mittlem oder

Nullschicht des Probestreifens bedeutet.

Anzahl
der

Proben
Bezeichnung

Biegungscoefficient x
< 3° 30-40 40-50 50-60 >

1. Versuchsreihe (normale Oberflächenbeschaffenheit).
/. Bleche (ausgeglüht).

49

55

Längsr.

Querr.

Längsr.

Querr.

unverletzt II —
gelocht —

unverletzt [ —
gelocht —

2. Universaleisen
unverletzt |

gelocht
unverletzt

gelocht

— — —
— I — 4

I 4 4 3

— — — —

2. Versuchsreihe (wie vorher).
1. Bleche (ausgeglüht).

26 Längsr. <

¦ unverletzt — —
l gelocht — —

^ unverletzt — —
27 Querr. <

gelocht — 1

2. Unipersaleisen.

63 Längsr. <
unverletzt —

l gelocht — 3

87 Querr. <
unverletzt

gelocht
2

7

7

12 19

3. Versuchsreihe (wie vorher).
1. Bleche (ausgeglüht).

11

5 10

2 13

3 5

31

5 20

5 23

4 5

18

139

Längsr.
1

\
unverletzt

gelocht ;

— — — 2

4

Querr. \ unvertetzt
' gelocht

¦ I 1 1

9

7

4. Univ trsaleisen.

Längsr. |
1

unverletzt

gelocht z 6 2 3

67
61

Querr. i
unverletzt

gelocht
39
27

15

28
15

8

16

6

55

4

Berücksichtigt man, dass der Krümmungs-Coefficient x
ausgedrückt durch :


	...

